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e Bezngspreis Zweigenan liger Beſtellung 2,75 durch Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemitirteg zweimaliger onatlich 2 15 Pfg und in der Expeditione die h ausſchl Beſtellgeld don unſern und allenWitt e von allen Reichs Annoncen Expeditionen rtr 2 Leſer angenommen r Reklamen die Zeile 60 Pf63s des amil Zeit Verz Erſcheint wöchentlich zwölfmaludel 4 e und M einmalChefredacteur 0 ſonſt zweimal täglichu T t Hehlmann in Halle Serf da Carl be auf dergedaktion 11 1 u Der Abdruck unſerer OrigFernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176 Vierunddreiſzigſter Jahrgaug iſt nicht geſtattet
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r gr 242 Halle a d Saale Sonnabend den 26 Mai 1906eſucht

mä wend ung findet weil auf den großen Stockyards Vieh deutſche Ausfuhr Befördert doch dieſe Geſellſchaft nach ihrenLeh i märkten eine ſehr ſcharfe Kontrolle ſeitens der amerikaniſchen Frachteinnahmen berechnet annähernd 95 v H fremdeW Zum Fleiſchſchaugeſetz Behörden boſtoht ſo daß ein ſolcher Frevel nicht ausgeführt fuhrerzeugniſſe V rpr etwa 5 J h re
S Da Frwartete ſt eingetreſten Das Zieſch ſhongeſer hat Deſſen berbegel ſt et Rechte tg h Tor cte ter Man den tſchiffahrisgeſelgen den Reige egen Ware weit

am Mittwoch in namentlicher rm T s bat niemals ein Wörtchen davon gehört Es dürfte im Jnland auch die übrigen deutſchen Flußdampfſchiffahrtsgeſellſchaſten
Stimmen die Billigung des Reichstages erhalten Zwar iſt Ffelleicht nicht allgemein bekannt ſein daß die deutſchen ſolche Subvention nicht erhalten nicht gerechtfertigt
nicht das von den extremen Agrariern verlangte Fleiſchſchau IJmporteure ihren amerikaniſchen Abladern die In der zweiten beffiſchen Kammer hatte ein ſoziak

en geſetz m Annahme ſanet e nur e i ch ſ an Ware hen e e eder 33 e rrwatihdet Ter De r um dieetz Kompromiß as edeutet Ur extreme eſehen haben Eine derartige Handhabung eſch orlage eines Geſetzentwurfes über die Ent ung unrm hlatterthen vllerdenge eine ſchwere Niederlage da e ſeine Zeruht auf abſolutem Vertrauen und kein Jmporteur würde ſHuldig Fergeaſteree zu erſuchen Die en äußzerte
t quigef n ſo dumm ſein dieſes Syſtem jahraus jahrein mitzumachen ſich auf dieſe Anregung adlehnend da es ſich um ein Gebietmit 7 großer Entſchiedenheit anfgeſtellten und mit ſo 7 ormer Wenn er nicht durchaus ſicher t daß die Ameritaner ſchlechte handle das die Rachögeſebgekung in Anſpruch ebne Der

ähigkeit vertheidigten Forderungen nicht hat durchſetzen können t daud Zäh e r Waare überhaupt nicht abladen Wenn wir aber nach der Geſetzgebungsausſchuß der zweiten Kammer war dennoch derer n aber auch das Kompromiß iſt als Geſetz als ſehr ſchlecht und rſache forſchen wie es kommt daß die Amerikaner ſich durch Anſicht daß es ſich bier nicht um eine Materie handie die aus

ten zu bezeichnen und daher zu verwerfen Die Allg Fleiſcherztg daß zumeiſt deutſche Fleiſchergeſellen es waren die die viel nothwendiger doch wohl nur für ebenſo nothwendig eine
charakteriſirt das Kompromiß beiſpielsweiſe in folgender Weiſe Amerikaner lehrten die Fleiſchwaaren in ihrer jetzigen vor Entſchädigungspflicht r denjenigen anzuerkennen welche

Die Forderung der Gerechtigkeit und der Vernunft die züglichen Qualität herzuſtellen und daß Tauſende von deutſchen unſchuldig verhaftet als denjenigen welche unſchuldig verurtheilt
Häusſchlachtun gen ebenfalls der Beſchau zu unterwerfen Geſellen in den groß umeritaniſchen Sehſachthäuſern arbeiten und mittels des Wiederaufnabmeverfahrens freigeſprochen wurden

l und wurde einfach überſtimmt Die Vertreter der Regierung und Nach Schreiber s Aneht iſt es ſehr ungerecht Pökelfleiſch nur Von dieſer Anſicht und von der Erwägung ausgehend daß die
die ſelbſt einige Redner aus den Reihen der Landwirthſchaft er in Stücken von mehr als 4 Es zulaſſen zu wollen da auch die betr Behörden und Organe vorſichtiger bei Verhaftungen ſein
rin kannten grundſätzlich an doh ein Fleiſchſchaugeſetz das in kleineren Stücke ſehr gut auf ihre Qualität unterſucht werden werden wenn eine zu Unrecht angeordnete Verhaftung für den
den bei Wahrheit wirkſam ſein ſoll ſich auch auf die Hausſchlachtungen können Pökelfleiſch muß frei ſein Staat materielle Nachtheile erwarten läßt ſtellte der Ausſchuß
erſurt erſtrecken müßte Sogar der erſte Vorſitzende des Bundes der Die Antwort unſerer Agrarier und ihrer Nachbeter lautet das Erſuchen die heſſiſche Regierung wolle baldmöglichſt eine
S Landwirtbe Freiherr v Wangenheim ſprach ſich in dieſem Pökelfleiſch und Büchſenfleiſch müſſen verboten werden Das Geſetzesvorlage machen die ſiebt feſte Entſchädigung für zu Un
a e Aber 2 e n re e S verlangen die ſanitären Jntereſſen das verlangt unſer recht verhaftete Perſonen vorſieht
eng achtungen ſei die Veſchau ui urchführbar Patriotismus und das verlangt und das iſt die Hauptentable Das iſt natürlich eine leere Ausflucht namentlich nach während die anderen See Gründe r en Solkswirthichaftliches

Mißgriffe der Steuerveranlagungskommifſionen
bilden faſt eine ſtehende Rubrik in der Tagespreſſe So ver
öffentlicht die Freiſ Zeitung folgenden Beitrag zu den nicht

radezu unglaublichen Leiſtungen der Steuerveranlagungs

dem die Anſprüche an die Vorbildung des Fleiſchbeſchauers in
en mit der Kommiſſion ſo ſehr herabgeſetzt worden ſind würde es

unter nirgends an Beſchauern gefehlt haben Nein entſcheidend
ſind unſer Geldbeutel Der Geldbeutel iſt für die
agrariſchen Bundesbrüder das erſte und höchſte Gebot Vor
dieſem hat alles zu ſchweigen ſelbſt die Forderungen desrbeten war für das Agrarierthum daß die Unterſuchung s ſelten tdoch etwas koſtet und ein bischen Umſtände macht und vor Volkswohls Und das geſchieht heutzutage auch ſelbſt mit kommiſſionen Der Königliche Landrath des Kreiſes Friedeberg

Por allem daß man ſich nicht in das wirthſchaftliche Ge Zuſtimmung und Sanktionirung der hohen Regierung und des Nm hat unter dem 15 Mai 1800 an einen Kaufmann D F in
chäft triebe hin einſehen laſſen will Reichstags 0 Berlin folgende Zuſchrift gerichtetidige Die Bemerkungen der Allg Fleiſcherztg ſind durchaus zu Der Gaſtwirth S L zu E hat gegen ſeine Veranlagungtreffend und richtig Wenn die Vertreter des deutſchen T re ne ret de e ne nur in allen Fragen de bet dem ſogenannten Den t che 5 Re ich entnommen zu haben Zwecks Berechnung ſeines ſteuer

eiſchſchaugeſetze a Frage grroutnien Hut Namentlich aber be z t pflichtigen Einkommens erſuche ich um bald möglichſte Mitm der Frage der Einfuhr amerikaniſchen Fleiſches nach Deutſchland Vöſe Berheerungen iheang für wie vie Mark Waare der Genannte in jedem
Damen nur eben ſo objektiv und richtig geurtheilt und geſprochen hat der Ausgang der lex Heinze Caurpagne in dem ſonſt ſo der drei letzten Jahre 1897 1898 und 1899 eingekauft hat
riögenf hätten Das iſt leider nicht der Fall geweſen Eigenintereſſen wohl dreſſirten Hirn der Centrums Germanig angerichtet Geht innerhalb acht Tagen eine Antwort nicht ein fo nehme
lin 14 haben die Fleiſcher vielfach blind gemacht und ins Lager der Das Blatt iſt überglücklich über den Sieg den angeblich ich an daß die Auskunft verweigert wird Der Vorſitzende
ich ver Agrarier getrieben So hat vor einiger Zeit der Vorſtand des das Centrum erfochten hat und tann nicht verſtehen wie in der Veranlagungskommiſſion i V Name unleſerlich Regie
n Frou Deutſchen Fleiſcherverbandes in dem Beſtreben nachzuweifen der jüngſten Verſammlung des Berliner Goethe Bundes von vungsAſſeſſor
tr daß eine Erſchwerung der Fleiſcheinfuhr aus ſanitären Gründen einer Niederlage der Heinzemänner Politik geſprochen werden dem genannten t le gethe Be J g Gaſthericht durchaus berechtigt er eine Erklärung veröffentlicht mit der konnte Das ſei der Gipfelpunkt der Komödie Weiter n n r le un Eſenzen Sern

meint dann die biedere Germania das Tragiſche dabei ſei an den Lieferanten dieſer ätheriſchen Oele und Eſſenzen dürfteer weit über vas Ziel hinausgeſchoſſen und daher n
Fiasko gemacht hat Jn der Erklärung heißt es u da
man an Pökelfleiſch nicht ſteſtſtellen könne ob es von
Pferden kranken oder gefallenen Thieren herrühre und daß das
Pökeln die Krankheitserſcheinungen verwiſche die Krankheits
erreger aber nicht unbedingt tödte Jn der Hamb Börſen
halle iſt auf dieſe Behauptungen von einem Sachverſtändigen
erwidert worden

Eine ſolche Ausſage beweiſt daß man es mit Leuten zu thun
hat die die Artikel gar nicht kennen Denn jeder Fachmann
der mit Pökelfleiſch zu thun hat weiß daß gepökeltes

nur daß ſolche Herren über parlamentariſche Fragen ſchreiben
reden diskutiren proteſtiren und triumphiren ohne eine Ahnung
vom wirklichen Sachverhalt zu haben Jſt dies dem Anſehendeutſcher Kultur deutſcher Wiſſenſcheſt und deutſcher Gründlich

keit etwa förderlich oder iſt dies für die betheiligten Herren
nicht vielmehr eine Blamage ſondergleichen Alſo die
Gegner der lex Heinze haben ſich blamirt ſie ſind unter
legen und die Redner von der Verſammlung des Goethe
Bundes haben keine Ahnung von dem wirklichen Sachverhalt

if u dieſen Rednern gehörten die ReichstagsabgeordnetenPferdefleiſch ganz dunkelroth in Farbe und von ſehr Schrader MüllerMeiningen und Heine Sie alle haben wohl
welcher Beſchaffenheit iſt während gepökeltes Ochſen die Paragraphen des Geſetzes gar nicht geleſen Äber in der

beedict 3 r Wie per r er That die Sermanig triumphirt Es iſt alſo doch eine lex
e te die dunkle Farbe des T7Pferdefleiſches Sodann verräth ſich auch das gen ſofort Heinze zuſtande gekommen die nicht von den Obſtruktions

während Ochſenfleiſch talgig iſt iſt das Fett von Pferden ölig Parteien diktirt worden iſt die nicht ihren Wünſchen und
Ein Jrrthum iſt bei einiger Fachkenntniß völlig aus Anſchauungen entfpricht Und das nennen die Bramarbaſſe

eſchloſſen Der Fleiſcherverband erklärt ferner daß man bei der Obſtruktion einen Sieg der Obſtruktionsparteien und eine
ökelfleiſch nicht ünterſcheiden könne ob das Fleiſch von ge Niederlage der Ordnungsparteien Wer ſind die Bramar

baſſe Und wer ſind die Komödianten Die Germaniafallenen oder kranken Thieren herrührt Ohne Zweifel weiß
z ber nicht das keine Sendung amerikaniſchen Sleiſches ver wird es inzwiſchen von ihren getreuen Mittämpfern in der lex

der Kreuzztg und der Deutſchenladen werden kann wenn ſie nicht von Beamten der ameri
kaniſchen Regierung uunterſucht iſt und daß jede Partie r
von einem von der Regierung ausgeſtellten Certifikat begleitet Sagesztg erfahren haben Die Kreuzztg ſprach von dem
wird das bezengt daß das Fleiſch von geſunden Thieren Ausgang des Streites als von dem Erfolg den die Ob
ſtammt Wenn allerdings der Fleiſcherverband die Amerikaner ſtrutiion alle et W und ſer u hre

Tagesztg wandte ſich mit folgender vorwurfsvollen Apoſtrophean die ſiegreichen Bundesgenoſſen von der ſchwarzen Ferbund auch die Beamten der Regierung zu Schwindlern und
rer ſtempeln wit e an en Sn e zd weiteren ſagt die Erklärung daß das amerikaniſche Wenn man ſich einmal in den Kampf einließ dann mußtede hre derliches Ansſeben Habe Eine ſolche an alle Kampfmittel anwenden Wollte man das nicht ſo

hätte man den ganzen Kampf aufgeben und dadurch verhindern
müſſen daß die Obſtruktion einen ſo

ſich der Vorſitzende der Veranlagungskommiſſion auch an die
übrigen Lieferanten des Gaſtwirlhes gewandt haben um das
Einkommen des Gaſtwirthes zu ermitteln Völlig rätdfelhaft
iſt es freilich wie die Veranlagungskommiſſion aus der Quan
tität der ätheriſchen Oele und Eſſenzen den Verdienſt eines
Gaſtwirths auch nur annähernd berechnen wikl Jm vor
liegenden Falle iſt der Vorſitzende der Veranlagungskommiſſion
mit ſeiner Anfrage an die unrechte Adrefſe gekommen Der
Berliner ehe hat dem Vorſitzenden der BVeranlagungs
kommiſſion in Friedeberg Nm erwidert daß er der Aufforde
rung nicht Folge leiſten könne Jch bin ſelbſt Mitglied der Ver
anlagungskommiſſion und erlaube mir zu bemerken daß ich be
treffs Jhrer Zuſchrift anderer Meinung bin und glaube nach
den Auslaſſungen des Herrn Finanzminiſters bezweifeln zu
dürfen daß ſt ſeinen Jntentionen entſpricht Es kann gar
keinem Zweifel unterliegen daß das Vorgehen der Veranlagungs
kommiſſion in Friedeberg den miniſteriellen Anordnungen direkt
widerſpricht Leider werden ſolche Uebergriffe nicht immer ſo
prompt zurückgewieſen

Schule und Kirche
Die Nachricht daß ein maß volles Verhalten gegen

die Jeſuiten vom Miniſterium des Jnnern in einem vertrau
lichen Rundſchreiben den Verwaltungsbehörden anempfohlen
worden ſei wird den B N von beſtunterrichteter Seiteals von Anfang bis u Ende erfunden bezeichnet Es ſei weder
ein derartiges Rundſchreiben noch ſonſt irgend welche Anordnung
ergangen

Parlamentariſches
w d der Petitions kommiſſion des Reichstags kam

die Petition des deutſchen Veterinärraths zur Ver
handlung welcher beantragt daß als Vorbedingung für die
laſſung zum thierärztlichen Studinm nicht mehr wie ſeit 1878
die Primanerreife ſondern das Abiturientenexamen ge
fordert werde Es wird in der Petition ausführlich hingewieſen
auf die gewaltige Ausdehnung der Thierarzneikunde und die ge
ſteigerten Anforderungen an die Thierärzte ſowie auf die Ver
änderung der Unterrichtsgegenſtände auf den Thierarzneiſchulen
Der Nachtheil der jetzigen Anforderungen beſtehe darin daß ſich
Perſonen ohne beſondere Neigung für die Thierarzneikunde der
ſelben widmeten nur weil ſie ſich unfähig erwieſen das Abi
turientenexamen abzulegen Jn der Kommiſſion wurden auch
die Bedenken zurückgewieſen daß ſich Abiturienten nicht in

macht die daenget ahl der Thierarzneikunde zuwenden und die Thier
rzte mit Abiturientenexamen höhere Honorarforderungen ſtellen

würden Auch war man der Anſicht daß es ſchädlich ſein
würde zweierlei Thierärzte zu bilden d h eine höhere
u mit Maturitas für die beamteten Stellen und eine niedere

h gänzlich aus der Luft gegriffen Der Schreiber
dieſes bezweifelt ſehr daß die Leute die etwas derartiges er
klären ein Urtheil aus eigener Anſchauung haben Wenn un ne

Sieg errang Alle dieſe nachträglichen Betrachtungen ſind
aber nur inſofern von Werth als für die Zukunft ähnliche
Nie e mit allen Mitteln verhütet werden müſſe

verſtändige Händler die amerikaniſche Waaxe übermäßig lange
Zeit in Händen haben bevor ſie ſie verkaufen ſo iſt es freilich

Alſo in welchem Lager mögen die Bramarbafſe und die
begreiflich daß derartig behandeltes Fleiſch ſchließlich an
Qualität verliert So hat z B Einſender dieſes beobachtet
daß amerikaniſche Fleiſchwaaren längere Zeit in dem für dieſen
Zweck höchſt primitiven und ungeeigneten Packhof in

er lin der Sonne ausgeſetzt waren und es iſt dann aller
dings kein Wunder daß ſie verderben Die Einrichtungen in
Berlin zur Abfertigung von verderblichen Waaren ſind eben
in jeder Weiſe unzulänglich Selbſtverſtändlich würde aber
auch die deutſche Waare wenn ſie dergleichen rerruet aus

würde wie die amerikaniſche in ganz demſelben ſchlechten
uſtande ſein Eine derartige Unkenntniß kann man aber doch

unmöglich den Amerikanern zur Laſt legen Maßgebend kann
doch nur der Zeitpunkt ſein wo die Waaren in dem vetreffen
den Einfuhrhafen ankommen

Weiterhin kommt der Gewährsmann des Hamburger Blattes
auf das amerikaniſche Büchſenfleiſch zu ſprechen

Das Verbot von Doſenfleiſch wäre eine Un
J gerechtigkeit und ein Fehler Das Doſenfleiſch wird

nämlich einer ſo koloſſalen Hitze ausgeſetzt daß alle Bakterien
Bacillen c getödtet werden Wenn die deutſche Regierung
Vltaten daß ſogar das Fleiſch von krankem und tuberkuloſem

leh nach dem Auskochen auf den Schlachthöfen verkauft wird
o weiß ich nicht woher ſie den Muth nehmen will den

merikanern zu beweiſen daß deren Doſenfleiſch welches in ſo
aroßen Mengen hergeſtellt wird daß es gar nicht möglich
wäre aüch wenn die Amerikaner es woöllten es von gefallenen
Thieren zu bereiten für die Geſundheit gefährlich ſei Es iſta sie ausgeſchloſſen daß derer giigitgnes

eiſch zu der Bereitung von Dofenfleiſch Ver

Komödianten ſtecken

Politiſches

Ueber die Süd deutſche Donaudampfſchiffahrts
geſellſchaft für die Prinz Ludwig von Bayern in
ſeiner Straubinger Rede Reichszuſchuß forderte

Kreuzztg folgende Mittheilungen
Dieſe Geſellſchaft wurde im Jahre 1888 gegründet und über

nahm die bis dahin beſtandene Süddeutſche Donaudampfſchiff
fahrtsgeſellſchaft in Deagendorf an der Donau ein urſprüng Käſe für die Praxis Einſtimmig deſchloßzdie Kommiſſionlich öſterreichiſches Unternehmen Jm Jahre 1895 erwarb die e en wh Einführung des Gymnaſialreifezen e als
Geſellſchaft die Draudampfſchiffahrtsunternebmung Schenker Dorhedingung des thierärztlichen Studiums zur v erück

Co in Wien gegen Hergabe von 1207 Aktien zu je 1000 M ſichtigung zu überweiſen Der Regierungstom
Der Inhaber dieſer Draugeſellſchaft Schenker Co A Henry miſſar nahm Bezug auf die Erklärung des Staatsſekretärs
iſt gegenwärtig erſter Direktor der Süddeutſchen Donau Grafen Poſadowsty im Plenum v 18 Januar Danach ſind die
dampfſchiffabrtegeſelſ weſen München Und hat nebſt zwei Erwägungen über dieſe Frage bei der Regierung noch nicht ab
s g r r en haſt et a und iſt zunächſt eine gutachtliche Aeußerung des kaiſer
lich in Wien An Frachten vereinnahmte die Geſellſchaft Nchen Geſundheltsamts eingeholt worden
im Jahre 1896 rund 000 davon 920,000 M für Berg
frachten d h es beſchäftigte ſich die genannte Geſellſchaft 43
überwiegend mit der Beförderung der Einfuhr hauptſächlich
von Getreide während nicht nennenswerth iſt was ſie aus 1884 zu lebensläuglichem Zuchthaus verurtheilten
irre An dem Beſtehen und Gedeihen dieſer Geſellſchaft ſind Barbier und Schankwirth Albert Ziethen hatte deſſen

e orte eichUn und d t jetziger Vertheidiger A Victor Fränkl Berlin unter demDen nen in Meine Thee Mete Knteretttt s die d Mia be de h Skraitammer des Ederſelder Landgerichts

Verwaltung und Rechtspflege

Für den durch ſchwurgerichtliches Urtheil vom 2 Februar



n

abermals ein eingehend begründetes Wiederaufnahme
Geſuch eingereicht Als neue Thatſachen waren darin u a
unter Berufung auf Zeugen zwei Selbſtbezichtigungen des Barbier
lehrlings Wilhelm herangezogen worden So ſoll im Jahre 1883als Wlibeim mit giethen zuſammen in Unterſuchungshaft ſaß ein
damaliger Unterſuchungsgefangener Meyer den Wilhelm dazu
benutzen wollte um Ziethen noch mehr der That zu verdächtigen

dem Wilhelm die That auf den Kopf zugeſagt haben Wilhelm
ſoll dann dem Meyer zugeſtanden haben Frau Ziethen ermordet
u haben und foll Meyer um Stillſchweigen gebeten habenMeer ſoll ſpäter als er Gewiſſensbiſſe darüber empfand nicht

ſofort Anzeige gemacht zu haben mehreren Perſonen die That
ſache erzählt und ſich auch im Prozeß Landauer als Zeuge an
geboten haben Der Wiederaufnahme Antrag hatte ferner als
neue Thatſache behauptet daß 1887 Wilhelm nach ſeiner damaligen
Entlaſſung aus der Unterſuchungshaft in Gegenwart einer Tante
und einer anderen namhaft gemachten Frau gleichfalls zugegeben
habe die Ehefrau Ziethen erſchlagen zu haben Er habe dabei
hinzugeſetzt Der Unterſuchungsrichter habe es ihm glauben
wollen A Fränkl hat dann wieder eingehend die Frage
behandelt ob man den unzuſammenhängenden und vielfach
wechſelnden Angaben welche die tödtlich verletzte Fran Ziethen
nach ihrem Auffinden gemacht hat irgend welche Bedeutung bei
meſſen könne und hatte ſich bei der dieſer Frage u a
auch auf eine Broſchüre des Sanitätsraths Dr Koch in Gera
geſtützt Die Elberfelder Strafkammer hat nun durch
Beſchluß vom 4 Mai er den Wiedergufnahme Antragals unzuläſſig zurückgewieſen Das Gericht theilt im
allgemeinen den früher ſchon vom Oberlandesgericht zu Köln ein
genommenen Standpunkt daß Wilhelm nach ſeinem ganzen Ver
halten in dieſer Angelegenheit und nach den vielfachen wider
ſprechenden Ausſagen die er gemacht unglaubwürdig ſei und
ſeine angeblichen Geſtändniſſe die auch keineswegs genügend
präciſirt ſeien und nicht erkennen laſſen ob er ſich der Thäter
ſchaft oder nur der Mitthäterſchaft habe bezichtigen wollen un
erheblich erſcheinen müſſen 27 Nach Lage der Akten müſſe ſich
unwillkürlich der Gedanke aufdrängen daß Wilhelm in irgend
einer Weiſe ſei es als Mitthäter ſei es als Gehilſe an der That
betheiligt ſei Es wird dabei in dem ablehnenden Beſcheide des
Gerichts mit der Möglichkeit gerechnet daß Wilhelm nach der
Verurtheilung Ziethen s von Gewiſſensbiſſen gepeinigt von
dritter Seite bearbeitet und aus Furcht daß Ziethen ſeine Mit
thäterſchaft verrathen könnte dazu übergegangen ſei ſich ſelbſt
der That zu beſchuldigen wobei wohl der Gedanke maßgebend
geweſen ſein könne daß er als jugendlicher Verbrecher nur einige

ahre Gefängniß zu erwarten hatte Die neue Thatſache daß
ilhelm ſich dem Meyer gegenüber im Jahre 1883 als Thäter

bekannt haben ſoll hat das Gericht als unerheblich erachtet
kurz die Strafkammer hat alle zu Gunſten von Ziethen vor
gebrachten Momente als unerheblich erachtet und entſchieden
daß der Wiederaufnahme Antrag den Vorausſetzungen des
s 399 5 Str O nicht entſpreche und deshalb als unzuläſſig
u verwerfen ſei A Victor Fränkl wird ſofort hiergegen

eſchwerde beim Oberlandesgericht Köln einlegen

Koloniales

Die Mitheilung der N A Ztg daß im Kolonialdienſte
gegenwärtig noch Verwendung für Regierungs und Gerichts
aſſeſſoren ſei hatte der Rhein Weſtf Ztg zu abfälligen Be
merkungen über Bevorzugung der Aſſeſſoren vor dem kauf
männiſchen Elemente Anlaß gegeben Darauf erwidert das
offiziöſe Blatt Dem gegenüber iſt darauf hinzuweiſen daß die
Kolonialverwaltung ſehr gern bereit iſt tüchtige und in den
Kolonien erfahrene Kaufleute anzuſtellen ſolche Herren pflegen
indeſſen durchweg der Arbeit im eigenen Berufe den Vorzug zu
geben Jm übrigen ſind im Anſchluß an die im Kolonialrath
und in der Reichstags Budgetkommiſſion geäußerten Wünſche
mit den maßgebenden kaufmänniſchen Kreiſen Hamburgs und
Bremens Verhandlungen eingeleitet zu dem Zweck eine kauf
männiſche Ausbildung der im Koloniaidienſt be
ſchäftigten Aſſeſſoren herbeizuführen und damit den
berechtigten Anforderungen die in dieſer Hinſicht an die Kolonial
beamten zu ſtellen ſind thunklichſt nachzutommen Sehr er
freulich Freilich hätte dieſer Schritt der Regierung ſchon weit
früher geſchehen müſſen

Deutſcher Reichstag
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202 Sitzung vom 25 Mai 11 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am VBundesrathstiſche Graf Poſadowsky Frhr v Thiel

mann u aAuf dem Platze des Abg Dr Langerhans Freiſ Vp der
heute ſeinen 80 Geburtstag feiert prangt ein prächtiger Blumen
ſtrauß aus Rofen Maiglöckchen und Flieder mit Bändern in den

deutſchen Farben ßPräſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit folgenden
Worten Meine Herren Unſer hochverehrter Kollege Herr
Dr Langerhaus vollendet heute in erfreulicher Friſche des
Geiſtes und des Körpers ſein 80 Lebensjahr Jch weiß daß ich
im Sinne aller Kollegen handie wenn ich dem ehrwücdigen
Geburtstagskinde unſere herzlichſten Glückwünſche darbringe
Beiſall zugleich mit dem Wunſche daß auch ſein fernerer

Lebensabend ſich als ein ſegensreicher und ungetrübter für ihn
geſtalten möge Lebhafter Beifall Als Ausdruck unſerer
Glückwünſche habe ich auf dem Platze des Herrn Abgeordneten
Dr Langerhaus im Namen des Reichstags eine Blumenſpende
niedergelegt Beifall Wir bedauern lebhaft daß der Herr
Kollege durch dienſtliche Abhaltung verhindert iſt unſere Glück
wünſche entgegenzunehmen

Eingegangen iſt ein Geſetzentwurf betreffend unſere Handels
beziehungen zu England Verlängerung des Handelsprovi
ſoriums

Das Haus tritt hierauf in die Tagesordnung ein
Erſter Punkt derſelben iſt die dritte Berathung des Nach

tragsetats betr Forderung von 2 Millionen für eine neue
telegraphiſche Verbindung mit England

Der Nachtragsetat wird ohne weſentliche Debatte definitiv
enehmigts Es folgt die dritte Berathung der Unfallverſicherungs
eſetze
In der Generaldebatte führt Abg Molkenbuhr Soz aus

Jm Jahre 1884 machten wir mit dem Geſetz einen Sprung ins
Dunkle es gehörte ein gewiſſer Muth dazu den Unternehmern
lolche neuen Laſten aufzubürden Wenn man die damalige
Situation mit der heutigen vergleicht muß man ſagen daß man
jetzt den Arbeitern ſehr gut mehr geben könnte als man ihnen
jetzt in den Geſetzen geben will weil ſeit 1884 ein gewaltiger
wirthſchaftlicher Aufſchwung ſtattgefunden hat Dazu kommt
noch daß man ſeit 1884 den Arbeitern große Laſten aufgebürdet
hat und die Lebensverhältniſſe ſich ſehr vertheuert haben Durch
das neue reiſe dangec werden die Fleiſchpreiſe ſo vertheuert
daß alle Vortheile der er dadurch wieder ver
loren gehen Selbſt Forderungen der Arbetter die der Reichstag
früher als berechtigt anerkannt hat ſind jetzt abgelehnt worden
weil der Centralverband deutſcher Jnduſtrieller der beinahe als
eine Feichhot erregen auitetren iſt ſie nicht wollte Trotzdem
würden wir für die Geſetze ſtimmen wenn nicht die Verbeſſerungen
durch neue Verſchlechterungen wieder kompenſirt worden wären
Man ſagt immer die Sozialdemokraten ſind gegen ſolche Geſetze Nur
zu Gunſten der Arbeiter nur aus dem Grunde weil durch ſolche
Geſezze die Arbeiter z würden und die Sozialdemokraten
doch von der Unzufriedenheit lebten ie falſch eine ſolche
53 t iſt heriet ſchou a t je in nwe er ſo r attgefunden haSurgert t die Haftpflicht bedeutendGeſetzbuch hataber tn Sie d Abel darum iſt es nicht mehr als r

und billig wenn man jetzt in dieſen Geſetzen eine ebenſo weit
gebende Kurs zu Gunſten der Arbeiter einfährt

Abg Röſicke b k Fr legt ſtatiſtiſch a wie viel ſchon zu
Gunſten der Arbeiter durch die ſozialpolitiſche Geſetzgebung et
ſchehen ſei Wir ſeien auf dieſem Gebiete viel weiter wie die
anderen Länder Das müßten doch auch die Sozialdemokraten
anerkennen Jn den vorliegenden Geſetzen ſeien weit mehr Ver
beſſerungen als Verſchlechterungen enthalten die weitergehenden
Forderungen der Sozialdemokraten könnten allerdings nicht be
willigt werden Die Verbeſſerungen in den Geſetzen überwägen
ſo ſehr die Verſchlechterungen daß es unverantwortlich wäre
r deutſchen Arbeitern wenn man die Geſetze ab

lehnen wollte
Abg Dr Oerlel konſ führt aus daß ſeine Freunde keines

wegs der Verſichernngsgeſetzgebung lau gegenüberſtänden Sie
hätten im Gegentheil an dieſen Geſetzen mitgearbeitet und
würden auch jetzt das ihrige thun um dieſe Geſetze ſo ſchnell als
möglich zur Verabſchiedung zu oringen Die Behanptung der
Sozialdemokraten daß ſeit 1884 den Arbeitern nene
Laſten aufgebürdet und die Lebensverhältniſſe theurer ge
worden ſeien ſei unrichtig Die Löhne ſeien ſeit 1884
viel mehr geſtiegen als die Preiſe für die Lebensmittel Dieſe
neuen Geſetze bedeuteten einen großen Vortheil für die Arbeiter
aber eine ziemlich erhebliche Mehrbelaſtung für die Landwirth
ſchaft Einzelne Beſtimmungen des Geſetzes erregten auch jetzt
noch Bedenken z B die Beſtimmung daß die Gelder der Be
rufsgenoſſenſchaften auch in Hypothekenpfandbriefen angelegt
werden dürften Dieſe Beſtimmung ſei nichts anderes als eine
Liebesgake an die Hypothekenbanken Trotzdem aber würden
ſeine Freunde faſt ausnahmslos für die Geſetze ſtimmen Die
landwirthſchaftlichen Arbeiter ſeien in Punkto Verſicherung jetzt
vielfach Arbeiter zweiter Klaſſe ſeine Freunde würden aber
dahin ſtreben daß die landwirthſchaftlichen Arbeiter den ge
werblichen gleichgeſtellt würden getren den Bahnen die der
unvergeßliche Kaiſer Wilhelm I vorgezeichnet habe

Abg Dr Hitze Ctr ſpricht ſeine Freude über dieſe Er
klärnng aus und hofft daß ſchließlich auch die Sozialdemokraten
für die Geſetze ſtimmen würden da ſie den Arbeitern große
Vortheile brächten Um das Zuſtandekommen der Geſetze nicht
zu erſchweren hätte das Centrum ſich große Zurückhaltung auf
erlegt und auf die Stellung neuer ausſichtsloſer Anträge ver
zichtett Abg Dr Lehr nl bedauert es daß der Abg Dr Oertel
gegen die Anlegung der Berufsgenoſſenſchaftsvermögensin Hypo
thekenpfandbriefen ſich ausgeſprochen habe Dieſe Papiere ſeien
durchaus ſicher ſie ſeien in manchen Bundesſtaaten auch für
mündelſicher erklärt worden Seine Freunde würden trotz
mancher Bedenken doch für die Geſetze ſtimmen weil ſie nicht
wollten daß wegen kleinerer Einzelheiten den Arbeitern die
Wohlthaten der Geſetze verloren gingen

Abg Molkeubuhr vertheidigt ſeine erſten Ausführungen
gegen die dagegen erhobenen Einwände Wenn man die
großen Summen für die Verſicherung aufzähle vergeſſe man
ganz die Millionen die die Arbeiter an Beiträgen gezahlt
hätten

Hiermit ſchließt die Generaldiskuſſiton
Es beginnt die Spezialberathung
Zunächſt ſteht das Gewerbe Unfallverſicherungs

geſetz zur Debatte
Die s 6 werden ohne weſentliche Debatte unter Ab

lehnung einiger ſozialdemokratiſcher Abänderungsanträge un
verändert angenommen

Jm 8 6a wird auf Antrag der Sozialdemokraten die Be
ſtimmung geſtrichen daß der Rentenanſpruch der Wittwe ganz
oder theilweiſe abgelehnt werden kann wenn dieſelbe ein Jahr
lang vorher ohne geſetzlichen Grund in Trennung von ihrem
Mann und ohne Beihilfe deſſelben gelebt hat

Die 58 66 werden ohne weſentliche Debatte mit unbe
deutenden redaktionellen Aenderungen angenommen

Nach S 67 kann eine Kapitalabfindung ſtattfinden wenn die
Rente 20 oder weniger Prozent der Vollrente beträgt

Auf Antrag Röſicke u Gen Mitglieder aus allen Parteien
beſchließt das Haus daß die Kapitalabfindung eintritt wenn
die Rente höchſtens 15 Proz der Vollrente beträgt

Die s 68 77 werden debattelos angenommen
Jm z 78 wird ein Kompromißantrag angenommen daß in

den Unfallverhütungsvorſchriften anzugeben iſt in welcher Art
dieſe Vorſchriften zur Kenntniß zu bringen ſind

Die 88 79 95 werden debattelos angenommen
Die 88 96 und 96a und b werden mit einigen Kompromiß

anträgen angenommen die denjenigen die durch Herbeiführung
fahrläſſiger Unfälle regreßpflichtig gemacht ſind das Recht
geben Beruſung an die Genoſſenſchaftsverſammlungen einzu
legen

Der Reſt des Gewerbeunfallverſicherungs Geſetzes wird mit
unweſentlichen Anträgen angenommen

Dann wird noch der S 1 des Mantelgeſetzes in zweiter
Leſung angenommen den man bei der zweiten Leſung der
Geſetze vergeſſen hatte

Sodann vertagt ſich das Haus auf Sonnabend 11 Uhr
Tagesordnung 1 Erſte Leſung des Handelsproviſoriums mit
England 2 Reſt der Unfallverſicherungsgeſetze

Schluß 5 Uhr

Ausland
England und Rußland

Der Londoner Daily reß läßt ſich folgendes aus Berlin
ſchreiben Als Beiſpiel für die freundſchaftlichen Gefüdle die
wenigſtens einer der leitenden ruſſiſchen Staatsmänner England

ringe kann ich die folgenden Thatſachen geben Vor
ungefähr drei Monaten wandte ſich die Bank von England
wegen einer Anleihe von 35 Millionen Pfund Sterling auf die
Dauer von 3 bis 6 Monaten an die ruſſiſche Regierung Dieſe
Anleihe konnte nicht aufgebracht werden obwohl der ruſſiſche
Finanzminiſter ſein Aeußerſtes that um der Bank von
England einen Dienſt zu erweiſen ch erfahre von einem
kompetenten Diplomaten der zahlreiche Verbindungen in Ruß
land hat daß M Witte beim Empfang des Anſuchens der
Bank von England ſich die größte Mühe gab um ihr dieſen
Dienſt zu erweiſen um ſo mehr als in dem Augenblick der Gold
vorrath der Kaiſerlich Ruſſiſchen Bank es Rußland geſtattet
haben würde die verlangte Summe ohne Anſtrengung aufzu
bringen M Witte reichte in dieſem Sinne einen Bericht an
die höhere Regierungsinſtanz ein Es wurde dem Miniſter in
deſſen zu verſtehen gegeben daß obgleichgder Gedanke eines
engeren Einverſtändniſſes mit England zweifellos Sympathie
für ſich hätte das Geld mit Rückſicht darauf nicht abgegeben
werden könnte daß die Bank von England es wahrſcheinlich
für den Kriegsaufwand brauche Da Rußland den Anſtoß
zur Friedenskonferenz im Haag gegeben hätte könne
es nicht für Kriegszwecke Geld verleihen da eineſolche Handlung im vollkommenen Widerſpruch zu dem Friedens

edauken und den Entwaffnun e ſtehen würde wennußland in irgend einer W eine kr er 9e Unternehmun
unterſtützen würde Dies iſt der wahre Grund dafür da
M Witte der Bank von England die nung ihres Geſuches

n mußte Es iſt ſehr wenig zweifelhaft daß M Witte
f warme Sympathien entgegenbringt und eine An

en ng an England auf einer wirthſchaftlichen Baſis wünſcht
der Haltung des Zaren und dieſes Miniſters iſt es zu ver

n Dre der letzten antiengliſchen Agitation inda

in Jndien und an der ia große Uncuhen zu inlehrigen gehabt dere gen eewe

Rußland
g Aus Petersburg wird uns geſchrieben Rußlandsman könnte beinghe ggen jaſt Mbecinrette e hen

in dem Konflikt zwiſchen England und Trans vaal hat
hier und da Befremden erregt was in dem Schlagworle Aus
druck fand es ſei ein n mit Großbritannien vor

nden Das iſt eine durchaus willkürliche Annahme und die
altung unſerer Regierung iſt eine wohl erwogene Es iſt ihr
emlich gleichgiltig wie ſich die Dinge in Südafrika geſtalten
s Einzige was dabei für ſie in Betracht kommt iſt die Un

möglichleit daß Großbritannien ihr bei ihren weitgehendenPlänen in Aſien Widerſtand leiſtet Rußland hat daher aus

die Zeit wohl ausgenutzt und ſowohl in Perſien ſeinen Einfluß ausgedehnt als in a haniſtan ſich eine derartige Poſition verſchafft

daß es ohne großen Widerſtand zu finden Herat beſetzen kann
Jn Peking haben wir zwar keine beſonderen Erfolge z ver
zeichnen infolge von Verwieklungen bei denen ziemlich alle
Großmächte betheiligt ſind um ſo mehr jedoch im Norden wo
Rußland Herr von Port Arthur Talienwan und der Mandſchurei
iſt es umſpannt das Himmliſche Reich mit einer eiſernen
Kette der Sibiriſchen Eiſenbahn Jn Korea konzentriren ſ
die augenblicklichen Beſtrebungen der ruſſiſchen Diplomatie
Der Geſchäftsträger Pawloff hatte einen ſchweren Stand wie
ſein Vorgehen in Peking zeigte wo die Gegenſätze zwiſchen
Rußland und England ſich auf das ſchärfſte zugeſpitzt hatten
Damals wäre beinahe alles aufs Spiel geſetzt worden doch
der energiſche Diplomat ließ ſich nicht entmuthigen ſondern
bekämpfte mit Ausdauer die ar i plet der Koreaner den
Einfluß Chinas die engliſche Politik und den Widerſtand
Japans und erreichte ſein Ziel mit dem Erwerb eines
koreaniſchen Hafens als Koblenſtation Rußland
verpflichtete ſich von jeder weiteren Occupation abzuſehen
wogegen Korea das Verſprechen geben mußte an keine fremde
Macht auf dem betreffenden Gebiete das kleinſte Stück Land
abzutreten Das war ein Hieb gegen Japan denn Rußland
ſicherte ſich auf dieſe Weiſe einen erheblichen Einfluß da der
Vertrag es berechtigt eine reguläre Kontrolle auszuüben Die
Poſition des Grafen Murawiew hat durch dieſe Erfolge
ungemein an Stärke gewonnen beſonders da es ihm gelungen
iſt den Zaren zu überzeugen daß die Diplomatie zu allen
Zeiten das Prinzip der Schadloshaltung rückſichtslos verfolgt
habe und daß er daher auch moraliſch vollſtändig recht
hätte die Verlegenheiten Englands zu benutzen um Rußland
eine Kompenſation für des erſteren vorausſichtlichen Gebiets
zuwachs in Südafrika zu verſchaffen

e

Wiſſenſchaft Kuuſt Litteratur
Die Chriſtliche Welt Herausgeber Pfarrer Dr Rade

in Marburg berichtet über neue Luther Funde r
noch ſehr viel zu finden und an recht zugänglichen n

rofeſſor Johannes Ficker in Straßburg hat zumeiſt in Rom
in der vatikaniſchen Bibliothek aber auch auf deutſchen
Bibliotheken in kurzer Friſt folgendes gefunden

1 Zwei Kommentare Luther s zum Römerbrükef aus den
Jahren 1515 und 1516 Nämlich ein Gloſſenkommentar
Worterklärungen und ein längerer ſachlicher Kommentar

Rund 300 Blätter 600 Folioſeiten
2 Zwei Handſchriften eben die Vorleſung enthaltend die

Luther auf Grund dieſer beiden Kommentare von Oſtern 1515
bis Weihnachten 1516 gehalten hat Es iſt dies das einzige
mal daß Luther über den Römerbrief las

3 Zwei Exemplare des lateiniſchen Römerbrieftextes
den Luther 1516 für ſeine Studenten zum Gebrauch bei dieſer
Vorleſung hat drucken laſſen zum Eintragen von Rand und
Jnuterlineargloſſen

4 Zwei Kommentare Luther s zum Hebräerbrief über
den Luther 1517 geleſen hat Worterklärung und ſachliche Er
läuterung wie beim Römerbrief

Außerdem wurden noch ein Kommentar zum Römerbrief von
Johann Lang aufgefunden älter als Luther s Vorleſung und
zwei Kommentare zum Titusbrief über den Lang 1516 ge
leſen hat Auch dieſer Fund iſt wichtig für die Erkenntniß der
Wittenberger Anfänge Aber weit bedeutſamer ſind die eigent
lichen Luther Funde Das dunkelſte und für die Beurtheiung
feiner Entwicklung wichtigſte Stück ſeines Lebens erhüält auf ein
mal ein helles Licht Eine Anzahl perſönlicher Notizen
Bemerkungen über Zeitereigniſſe und dergleichen begleiten die
theologiſch und dogmengeſchichtlich überaus werthvollen Text
erklärungen Wir werden dem Ereigniß von 1517 nunmehr viel
verſtändnißvoller gegenüberſtehen Die erſte nähere Mittheilung
über dieſe Funde werden die Theologiſchen Studien und
Kritiken bringen die Sachen ſelber die Weimarer Ausgabe in
einem Nachtragsbande Man muß ſich wundern daß die Ver
anſtalter dieſer Ausgabe es unterlaſſen konnten die alte be
rühmte Pfälzer Bibliothek in Rom zu durchſuchen Oder
unterließ man vielleicht nur nach Exegeticis zu forſchen Als
ob nicht eben das veränderte Verſtändniß der heiligen Schrift
7 Hauptſchlüſſel wäre zu der großen Wandlung in Witten
erg

Eine wichtige photographiſche Entdeckung wird von
Profeſſor Nipher der New Yorker Science mitgetheilt Der
ſelbe Forſcher hatte nach früherer Meldung gefunden daß man
photographiſche Platten die vorher bereits dem Licht ausgeſetzt
waren noch für Röntgenaufnahmen benutzen kann t hat
er den nicht minder wichtigen Fund gemacht daß ſtark
überexponirte Platten bei Licht entwickeln laſſen Eine Platte
die für gewöhnliche Zwecke einer Straßen oder Landfchafts
aufnahme eine Expoſition von 1 Sekunden verlangt kann
2 Stunden lang exponirt werden Wenn ſie dann bei Lampen
licht in einem ſchwachen Hydrochiuonbade entwickelt wird ſo
ergiebt ſie ein ſchönes Poſitiv Allerdings iſt bei der Ent
wicklung große Aufmerkſamkeit erforderlich Wird die Platte zu
nahe an die Dampe gebracht ſo löſt ſich das bereits erſchienene
Bild wieder auf hält man es zu weit vom Lichte fort ſo wird
die Platte nebelig Man muß durch Hin und Herbewegen die
richtige Beleuchtung ausprobiren Ganz merwürdig iſt bei
dieſem Verfahren die Thatſache daß fich ein Straßenbild auf
nehmen läßt bei dem alle in Bewegung befindlichen Dinge und
Perſonen unſichtbar bleiben Die Straßenbahnwagen die
Equipagen und Fußgänger verſchwinden ſämmtlich auf der
Platte ohne eine erkennbare Spur zurückzulaſſen Dagegen
erſcheinen die feſtſtehenden Gegenſtände in vollköommener Klar
heit mit ihren eigenthümlichen Schatten und ſtarken Lichtern
Auf dieſem Wege laſſen ſich Transparente und Bilder für den
Projektionsapparat direkt herſtellen ohne daß eine nochmalige

h vom Negativ erforderlich iſt Für die photo
graphiſche Praxis ſind dieſe Entdeckungen ohne Frage von
aroßer Tragweite

T Die von uns am Mittwoch gebrachte dem Pariſer Temps
entſtammende Nachricht aus Konſtantinopel von uns aller
dings ſofort als unrichtig beargwohnt daß Dr Nicolle
den Peſtbazillus entdeckt habe wird uns durch Herrn Pro
feſſor Dr C Fraenkel hierſelbſt als durchaus unrichtig
beſtätigt Berelts im Jahre 1894 iſt durch den Japaner Kita
ſato und den Franzoſen Yerſin der unzweiſfelhafte Erreger
der Peſt etwa zur gleichen Zeit entdeckt worden Herr Prof
Dr Fraenkel hielt bekanntlich jüngſt vor dem Aerzteverein
Merſeburg Anhalt einen Vortrag in dem er die Lebenselgen
ſchaften des Peſtbazillus deſchrieb Wir brachten damals über
den Vortrag einen ausführlichen Bericht

Ein Lortzing Muſikfeſt in Pyrmont findet am
30 Juni und I Juli ſtatt Albert Lortzing wirkte in Pyrmont
von 1826 1835 Es ſollen nur Tonwerke dieſes Meiſters und
zwar vorwiegend nur im Manuſkript vorhandene zu Gebö
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ſchrift erſcheint von Dr R BürnerKlre Albert Lorhing in Detmoldacht werdenSöarlettendurg eine Bro

und Pyrmont
Proviwialnachrichten

Mai Der Kaiſer als Gratulanta Sisleren riat n Ein Glückwunſchſchreiben des
e i ſowie ein Kiſichen hochfeiner Havanna Cigarren erhielt
Fa Vermttiung des kaiſerlichen Hofmarſchallamtes der Koſſäth
durch n in Lüttgendorf der wie mitgetheilt dieſer Tage

indertſten Geburtstag feiern könnte Das greiſeſeinen h ut ſich noch geiſtiger Friſche und körperre erf liebſte Vergnügen ſind ihm ſeine Tabaks

26 Mal Derpfeife und Cigarren Verbindun asbahn5 Nordhauſen hgitſche Unterharzbahn a e hehe
Bau c Harzquerbabn Nordhauſen Wernigerode verbindenden
mit dere dofe Stiege nach der Halteſtelle Eisfelder Thalmühle
er Porr braunſchweigiſchen Regierung genehmigt und am
iſt von gari genommen worden

in ArEilenburg 26 Mai Durch Blitzſtrahl wurden
geſtern nachmittag Scheune und Stallungen des Gaſtwirths und
Schmiedemeiſters Eng el in Sprotta entzündet und ein

äſchertv Zahna 25 Mai Brand Geſtern wurden in
Schmögels dorf bei Maxzahna 4 Geböfte faſt die Hälfte des
Dörfchens ein Raub der Flammen
K Erfurt 26 Mai Die hieſigen Straßenbahner

ſtreben eine Lohnerhöhung an

Patente Ertheilungen DampfmaſchinenKondenſator O Sorge
Vieſelbach i Th Selbſithätige ſeitlich auslösbare Zangenkuppelung für
Eiſenbahnfahrze uge R Kühling Gruna Dresden Lindenſtr 4 Verfahren
zur Gewinnung von Cyanprodukten aus Gaſen der trockenen Deſtillation Pr
J Buedb Deſſau Speckſchneidevorrichtung Zuſ z Pat 101,465 H H
Dam m Stolberg a H Sicherung für elektriſch betriebene ſelbſtkaſſtrende
Flüſſigkeitsverkäufer R Kann Jena Kahlaiſcheſtr 1 Elektriſch geregelter
Münzeinwurf für Seltſtverkaufer R Kann Jena Kahlaiſcheſtr 1 Walzen
förmiger Fräſer R Grimſhaw Dresden Rägnitzir Retlame Vor
richtung E Malke Leip,ig Gohlis Brauſtr 38 Trogenvorrichtung für
Papier oder Pappbahnen Zuſ z Pat 93,592 A M Böttger Dresden
Jahnſtr 8 Einrichtung zur Verſtellung der Siebpartie an Langſiebpapier
maſchinen A M Böttger Dresden Jahnſtr 8 Vorrichtung zum Zurück
halten eines falſchen Schlüſſels im Schlüſſelloch E H Hempel Chemnitz
Thürverſperrer aus zweigelenkig mit der Thür und mit dem Thürgewände ver
hundenen mit einander im Eingriff ſtehenden Theilen W Lieder veipzig

Zindenau

E Koburg 25 Mai Roheit Eine erbärmliche Roheit
ließ ſich heute der Kutſcher eines hieſigen größeren Geſchäfts
dadurch zu Schulden kommen daß er einige neugierige Knaben
am Halſe packte und mit dem Kopfe in ein in der Nähe ſtehendes
zum Theil mit Schwefelſäure gefülltes Faß drückte wobei
zwei Knaben durch Einathmen dieſer giftigen Dämpfe bewußtlos
wurden Während ſich der eine alsbald wieder erholte brauchte
der ſchnell herbeigeeilte Arzt bei dem anderen Knaben faſt zwei
Stunden bis er ihn wieder ins Leben zurückbrachte

Koburg 25 Mai Schrecklicher Tod Am Mittwoch
gegen Abend kam der in Betrieb J der Thonwaagrenfabrik
Annawerk bei Oeslau Aktiengeſellſchaft beſchäftigte Arbeiter

Uebelhöhr aus Mittelberg auf eine entſetzliche Weiſe ums
Leben Uebelhöhr hatte an der Thonſchneidemaſchine ſeine Arbeit
zu verrichten Auf noch nicht aufgeklärte Weiſe wurde der
Arbeiter von den Wal,en des Thonſchneiders ergriffen und in
das Getriebe hineingeriſſen wobei ihm der eine Arm vollſtändig
zerquetſcht und ein Theil der Bruſt herausgeriſſen wurde ſo daß
die Lunge frei lag Trotzdem das Getriebe ſofort zum Stehen
gebracht wurde konnte der Verunglückte aus ſeiner ſchrecklichen
Lage erſt befreit werden nachdem die Walzen auseinander
geſchraubt worden waren was eine geraume Zeit in Anſpruch
nahm Uebelhöhr welcher auf Reklamation ſeiner alten Mutter
deren einziger Ernährer er war vom Militärdienſt befreit war
e nicht verheirathet und als fleißiger und ſolider Menſch
ekannt
S Gera 25 Mai Wüſtling Ein nach hier zugereiſter

ſtellenloſer Kaufmann von auswärts beging in einem Hauſe der
Gerbergaſſe wo er ſich nach einer Wohnung erkundigt hatte an
einem Schulmädchen ein Sittlichkeitsverbrechen Von der Polizei
feſtgenommen und in ſicheren Gewahrſam gebracht beging der
Menſch einen Selbſtmordverſuch indem er ſich die Puls

nete Dem Verbluten nahe wurde er ins Krankenhaus
geſchafft

Leipzig 26 Mai Die Straßenbahn Schafſner
und Führer beider Leipziger Geſellſchaften
hielten in der Nacht vom Donnerstag zum Freitag Verſamm
lungen ab die je von 60 70 insgeſammt von etwa 200 Perſonen
beſucht waren Die Redner beklagten die Gleichgiltigkeit des
Straßenbahnperfſonals gegenüber der Organiſation und empfahlen
den Rath und die Stadtverordneten zu erſuchen auf Einhaltung
der zwölfſtündigen Arbeitszeit zu achten ſowie Bedürfnißanſtalten
an den Endſtationen zu errichten Ferner foll ein beſtimmter
Erholungsurlanb in jedem Jahre und die Beſeitigung
der hohen Strafen gefordert werden Alle ſonſtigen
Wünſche und Forderungen ſollen in ſpäteren Verſammlungen
definitiv aufgeſtllet werden Jn allen drei Verſammlungen
wurden Reſolutionen angenommen in denen die Anweſenden den
Ausführungen der Redner zuſtimmten und den Berliner und
Magdeburger Straßenbahnangeſtellten ihre Sympathie zum Aus
druck brachten Weiter wurde der Anſchluß an den Verband der
Handels Transport und Verkehrsarbeiter empfohlen Die Ver
ſammlungen waren von den hieſigen Führern des genannten
erbandes nicht von den Angeſtellten der Straßenbahnen ver

anſtaltet worden

Wegen desLommatzſch 26 Mai KKindesmord
Verdachtes ſein 5 Wochen altes Kind getödtet zu haben wurde
W Oberlommatzſch der verheirathete Gutsbeſitzer Kobiſch ver

gſtet Auch wurde der Leichnam eines bereits früher geſtorbenen
Kindes wieder ausgegraben

Bah t ttweida 26 Mai Ueberfahren Auf hieſigem
ſtanden wurde ein Bahnbeamter der zu nahe am Gleis ge

dat von einer Lokomotive erfaßt und überfahren Er
re Verletzungen

erlitt ſchwe

Vermiſchtes
e et Napoleon s Ende der 30er Jahre unter
Regierung eine söſiſche Gelehrte Blanqui im Auftrage ſeiner
es ihm Briefe wiſſenſchaftliche Reiſe durch Corſika Dort gelang
zu feinem 20 gedd Aufſätze Napoleon s die er in ſeinem 14 bis
dervor wie de ebensjahre ſchriedb zu entdecken Aus ihnen geht
Kind beſchäftt t Gedanke künftiger Größe Napoleon bereits als
ihn einſt auf 5 e wie er ſchon damals an die Wege dachte die
Einige Stellen a döchſten Gipfel irdiſcher Größe führen ſoüten
So ſchri 77 en Jugendbriefen ſind höchſt charakteriſtiſch
in einem Bri ſeinem Großonkel dem Ärchidigkonus Lucian
Dieſe Sum efe unter anderem Schicken Sie mir 300 Frauken
gehen Hof wird hinreichend für mich ſein um nach Paris zu
machen di kann man wenigſtens auftreten Bekanntſchaften
dort u uderniſſe überwinden Alles verſpricht mir daß ich
veil mir Glück machen werde wollen Sie mich daran hindern

im Jut ry66 100 Thaler fehlen Ein anderes mat ſchrieb er
Ich habe hier ken ronne aus au einen Freund ſeiner Familie
tleide m er keine andere Hilfsquelle als zu arbeiten Jch
wenig nach u alle acht Tage richtig an und ſchlafe nur ſehr

Bette und ſtehe um 3 Uhr wieder auf eu etersbwich un T t Wbeit Es iſt faſt unglaublich ich Bee et t a ich ſechs ſene Zabhlungen
einem Bruder Luc nen ausgehalten habe das geian theilte er 1798 üher eine Proklamation

die jener verfaßt hatte ſolgendes nicht gerade ſchmeichelhaftesUrtheil mit Jch habe deine Proklamation geleſen ſie taugt
nichts Es ſind zu viel Worte und nicht gern Jdeen darinDu willſt ein gewiſſes Pathos erſtreben aber P ſpricht man
nicht zu den Völkern Sie haben mehr Gefühl und Verſtand
als du glaubſt Deine Proſa wird mehr Uebles als Gutes
wirken Die Proklamation des ſpäteren Konſuls und Kaiſers
zeichneten ſich allerdings durch Gedanken aus die mit Schwung
und Leidenſchaft vorgetragen ſeine Soldaten mit ſich ſortriſfen
und begeiſterten

Sternſchuunppe Eine Skandalgeſchichte die in den ſo
genannten beſten Kreiſen ſpielt beſchäftigt gegenwärtig die Pariſer
Gerichte und wird in der franzöſiſchen Preſſe lebhaft beſprochen
Die Heldinnen der Tragikomödie ſind zwei ungariſche Frauen
die ſeit längerer Zeit in Paris leben Vor fünf Jahren machte
die Baronin F die damals 20 Jabre alt war in Budapeſt
die Bekanntſchaft einer jungen hübſchen Landsmännin gleichen
Alters welche auf den Namen Stern hörte Die Baronin
machte Fräulein Stern zur Vertrauten und Freundin ihres
Herzens und unternahm mit ihr große Reiſen nach Südfrankreich
und Norditalien Die beiden Frauen trennten ſich nicht mehr
von einander und die mit Diamanten und Jnuwelen geſchmückte
verhätſchelte von zahlreichen Kavalieren angeſchmachtete Baronin
lehnte aus Liebe zu ihrer Freundin jeden Verkehr mit dritten
Perſonen ab So pilgerte man glückſelig wie ein Ehepaar auf
der Hochzeitsreiſe von Monte Carlo nach Nizza von Nizza nach
Genuag von Genug nach Venedig und Mailand bis die ſehr
reiche Baronin in Paris auf dem Boulevard Haußmann ein
prächtiges Hotel miethete Jn den erſten Tagen dieſes Maien
monats reiſte die Baronin nach ihrer ungariſchen Heimath wo
ſie 14 Tage verweilte Vor ihrer Abreiſe gab ſie der viel
geliebten Stern 2000 Francs damit ſie eine neue Wohnung
miethe Auch ihre Juwelen vertraute ſie der Freundin an und
geſtattete ihr außerdem im Hauſe nach Belieben zu ſchalten und
zu walten Als die Baronin dieſer Tage wiederkam fand ſie
zu ihrer Ueberraſchung in der Wohnung die traute Herzens
freundin nicht vor Jn ihrer Erregung klingelte ſie ſofort das
ganze Dienſtperſonal zuſammen und nun erfuhr ſie was vor
gefallen war Fräulein Stern hätte bei ihren täglichen Spazier
fahrten im Bois die Bekanntſchaft eines jungen Mannes gemacht
und dieſen zu ihrem Geliebten erwählt Um die neue Liebe
würdig feiern zu können verkaufte ſie bald nach der Abreiſe der
Baronin zwei Ringe im Werthe von 10,000 Francs und miethete
eine prächtige Wohnung in der Avenne Kléber Dann wanderten
auch die Juwelen das ganze Silberzeug und die werthvollſten
Kleidungsſtücke der Baronin zum Trödler Als die Baronin
ſolches vernahm fuhr ſie direkt vom Boulevard Haußmann in
die Avenue Klber aber Fräulein Stern war nicht zu ſprechen
Nun nahm die in ihren heiligſten Gefühlen und auch ſouſt noch
betrogene Baronin die Hilfe der Polizei in Anſpruch ſchweren
Herzens aber gefaßt Einem Polizei Jnſpektor gelang es durch
Liſt und Ueberredung Fräulein Stern aus ihrem Bau zu locken
und zur Wache zu bringen wo ſie für verhaftet erklärt wurde
Die Verhaftete erhob gegen die Baronin die ſchwerſten An
ſchuldigungen die ſich auch nicht einmal andeutungsweiſe wieder
geben laſſen Fräulein Stern iſt übrigens wie ſich jetzt heraus
ſtellt eine ſehr geſuchte Perſönlichkeit ſie hat in Oeſterreich
beſonders in Wien zahlreiche Betrügereien verübt und wird von
den öſterreichiſchen Polizeibehörden dringend verlangt

Ein ſchneidiger Kandidat Jn Wien fand kürzlich im
neunten Bezirk eine mit Rückſicht auf die bevorſtehenden Ge
meinderathswahlen einberufene Wählerverſammlung ſtatt Jn
dieſer Verſammlung ſtellte ſich der Profeſſor an der Staats
gewerbeſchule Joſef Wilhelm Maier als Kandidat für den
Gemeinderath vor und bemerkte u a folgendes Jm Falle
meiner Wahl werde ich den parlamentariſchen Anſtand wahren
Doch werde ich ſchärfere und ſchärfſte Tonarten anſchlagen und
auch vor Ehrenbeledigungen nicht zurückſchrecken Stürmiſcher
Beifall Wenn Leute welche über das Einſäumen von Unter
hoſen ſprechen können über Elektricitätswerke ſprechen dann
fange ich zu raufen an und werde meine Kräfte zeigen wie ich
es im Athletenklub gewohnt bin Stürmiſcher Beifall Jch
werde dem Gottsöberſten ſagen was Götz von Berlichingen
geſagt hat wenn er es verdient Bravo Unter dem Gotts
öberſten iſt der Herr von Wien, Pr Lueger zu verſtehen

St Bureankratius Etwas Wunderbares iſt einer in
Venedig lebenden reichen Jtalienerin paſſirt Sie ſchickte an
ihren in Süditalien lebenden Bruder durch die Poſt eine Kiſte
mit zwei prächtigen venetianiſchen Glasvaſen von hohem Werthe
Dieſe Kiſte wurde ſchon auf dem Poſtamte in Venedig zer
brochen Doch das iſt nicht das Wunderbare weil es eigentlich
zu erwarten war denn das Zerbrechen von Poſtſendungen mit
werthvollem Jnhalt iſt eine Spezialität der italieniſchen Poſt
ämter Ungewöhnlich wurde die Sache vielmehr erſt als die
Poſtdirektion die Abſenderin der Kiſte aufforderte auf dem Poſt
amte 0,30 Lire 24 Pf für drei Kilogramm Glasſcherben zu
erheben Der wirkliche Werth zerbrochenen Glaſes, ſo hieß
es in der poſtaliſchen Zuſchrift iſt eigentlich nur 0,05 Lire pro
Kilogramm in Anbetracht deſſen aber daß es ſich um künſt
leriſch verarbeitetes Glas handelte hat die Poſtverwaltung be
ſchloſſen den doppelten Preis zu zahlen Der Witz iſt nicht
ſchlecht ob die geſchädigte Dame darüber ſehr gelacht hat das
iſt eine andere Frage

Ein beherzigenswerthes Anerbieten hat die Show von
Barnum und Baley einigen deutſchen Staatsbahnen
gemacht Sie wandten ſich nämlich an die Direktion der
preußiſchen und der ſächſiſchen Staatsbahnen um einen Sonder
zug und bemerkte in dem bezüglichen Schreiben Falls Sie
uns beſondere Vortheile einräumen werden wir Jh re Ge
ſellſchaft durch die uns zugängliche Preſſelanciren Wir möchten die Geſichter der betreffenden
e geſehen haben als ihnen das bezügliche Schreiben
zukam

Störend Schmierendirektor bei der Probe zu einem
neu engagirten Schauſpieler Herr Miller Sie kenn n ja Jhre
T Heern Se Sie ſteer n mir ja mei ganzes

nſemble

Schweres Verbrechen err zu dem ſſtelleſuchenden
Dienſtmädchen Der Antiquitätenhändler bei dem ſie zuletzt
dienten hat Sie plötzlich entlaſſen Aus welchem Grunde s
Dienſtmädchen weinerlich Ach es war gar nicht ſo
ſchlimm Jch hatte nur mal wie ich mit meinem Schatz ſpa
zieven ging die Handſchuhe der Maria Stuart angezogen

Aus einer landwirthſchaflichen Rede Meine
r Kunſtdünger iſt das Wespenneſt in dem des Pudels

ern liegt
Kathederblüthe Profeſſor zum Kandidaten Ja ja

mein Lieber die Lücken im Wiſſen werden zum Loch durch das
man im Examen fällt

Schweres Leiden Junger Arzt ins Wartezimmer
tretend Jſt s möglich lieber Bummel du mein erſter
Patient Ja was fehlt dir denn Bummell59 Markt

rauenlo Eliſe wir müſſen uns einſchränken undW mehr das Holhderitr anſchaffen Gut
Theodor Da wexd ich mir aber morgen es einen neuen
Hut kaufen den brauch Ich am Nothwendigſten
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Letzte Nachrichten

Mainz 25 Mal artung der Ankunft desKaiſers hatten die St Reg und Kaſtel reichen n
ſchmuck angelegt die Dampfer und ſonſtigen Fahrzeuge au
Rhein hatten über den Toppen geflaggt Die Torpedoboote
liegen nebeneinander am Quai aufgefahren und ander
brücke hat eine Ehrencompagnie des 1 Naſſauiſchen Jnf
Regiments Nr 87 Aufſtellung genommen Um 2 Uhr traf der
Kaiſer mit feinem Gefolge dem ſich noch der Chef
Marinekabinets Contradmiral Frhr v Senden Bibran an
geſchloſſen hatte von Wiesbaden kommend ein
Kaiſer unterbielt ſich kurze Zeit mit dem Probvinzialdirektor
v Gagern und dem Oberbürgermeiſter Gaßner und begab ſich
darauf an Bord des Torpedobdootes Ss auf welchem alsba
die Kaiſerſtandarte emporſtieg Darauf ſetzte ſich die Torpedo
flottille in Bewegung Von Kaſtel her wurde Salut geſchoſſen
Die Glocken der Stadtkirche erklangen Auf dem Rhein von der
Straßenbrücke bis zur Eiſenbahnbrücke hatte eine große Anzahl
feſtlich geſchmückter Schiffe in Längsreihe Aufſtellung genommen
Unter ſtändigem Salutſchießen fuhr die Torpedobootsdiviſion
zunächſt vheinaufwärts und drehte bei der Eiſenbahnbrücke bei
um dann Richtung rheinabwärts zu nehmen Sämmtliche Feſt
ſchiffe ſchloſſen ſich an Am Mainzer Ufer bildete die ganze
Garniſon Spalier Bei der Vorbeifahrt der Torpedoboote
ſpielten die Militärkapelleu den Präſentirmarſch die Truppen
riefen Hurrah Um 3 Uhr paſſirte die Flottille Biebrich auf
der ganzen Fahrt von ſtürmiſchen Zurufen der Bevölkerung und
Böllerſchüſſen begleitet Auf dem Boote des Kaiſers befanden
ſich Generalfeldmarſchall Graf von Walderſee Contreadmiral
Freiherr v SendenBibran Chef des Militärkabinets General
der Jnfanterie v Hahnke und der kommandirende General
v Lindequiſt Die Fahrt der Torpedoflottille ging bis Mittel
heim unterhalb Oeſtrich Während der Fahrt ließ der Kaiſer
einige Formations Veränderungen vornehmen Gegen 6 Uhr
abends kehrte der Kaiſer nach Wiesbaden zurück

Wiesbaden 25 Mai An der heutigen Tafel bei dem
Kaiſer welche nach 6 Uhr ſtattfand nahmen auch der Kron
prinz von Griechenland und die Prinzeſſin Adolf zu
Schaumburg Lippe theil Jm Hoftheater wurde Undine in
der Wiesbadener Bearbeitung gegeben Von Fanfaren und von
Hochrufen des Publikums begrüßt erſchien der Kaiſer in der
großen Loge Nach der Vorſtellung reiſte der Kaiſer nach
Schlettſtadt ab Vereine bildeten mit Fahnen und Fackeln
Spalier die Stadt hatte illuminirt und dichtgedrängte Menſchen
maſſen füllten die Straßen und begrüßten den Kaiſer beim
Vorbeifahren

Berlin 25 Mai Das Militärwochenblatt veröffentlicht
heute den Wortlaut der Anſprachen die der Kaiſer am
6 Mai morgens im königlichen Schloſſe an die Abordnung
des Grenadier Regiments Nr 1 und dann an den
Kronprinzen gehalten hat Die letztere lautet

Du thuſt heute einen wichtigen Schritt ins Leben Der
Rang des Kronprinzen iſt durch deinen hochſeligen Groß
vater der die längſte und wichtigſte Zeit ſeines Lebens in
dieſer Stellung geweſen iſt ſo emporgehoben daß es der
Arbeit eines Lebens und deiner ganzen Manneskraft bedürfen
wird um dieſe Stellung ſo zu erhalten wie ſie ſeit deinem
Großvater im Herzen des deutſchen Volkes und der Armee
fortlebt Zuerſt als Kronprinz von Preußen und dann
als Kronprinz des Deutſchen Reiches als dieſes im Jahre
1870 71 zuſammengeſchweißt war ragt dieſe herrliche Geſtalt
die zuletzt ſo unſagbar gelitten in der Geſchichte lebt ſie im
Herzen des Volkes als der Kronprinz par excellenco Das
ÄAnſehen welches dein Großvater der Stellung des deutſchen
Kronprinzen in der Welt und bei ſeinem Volke verſchafft hat
iſt für dich ein Erbtheil welches du unbeſchädigt zu erhalten
und zu mehren haſt Mache es dir klar daß du deiner
ganzen Manneskraft bedarfſt um dieſer hohen und ſchweren
Aufgabe gerecht zu werden Das iſt der Gedanke der mich
bewegt wenn ich dich heute in perſönliche Beziehung zum
Regiment Kronprinz bringe

Berlin 25 Mai Jm beſonderen Auftrag des
Kaiſers hat ſich wie die Abendblätter melden der Landrath
v Etz dorf Elbing nach London begeben Herr v Etzdorf
wird ſich dort zunächſt bei der deutſchen Botſchaft melden und
dann nach Windſor reiſen um von der Königin Victoria
in Audienz empfangen zu werden Die Reiſe ſtellt ſich als
eine vertrauliche Miſſion dar zu welcher kürzlich
v Etzdorf in Urville vom Kaiſer Auftrag erhielt

Berlin 25 Mai Sämmtliche LandesKriegerverbände des
Deutſchen Reiches haben ſich zu einem Kyffhäuſerbund
zuſammengeſchloſſen

Sannover 25 Mai Das Fahrperſonal der hieſigen Straßen
bahn trat in eine Lohnbewegung ein Man erhofft gütliche
Einigung

Stettin 25 Mai Die Angeſtellten der hieſigen Straßen
bahn legten der Direktion heute ihre Forderungen vor und
erbaten Antwort bis Montag ſie rechnen auf Bewilligung ihrer
Forderungen

Düſſeldorf 256 Mai Geſtern abend wurde auf der links
rheiniſchen Rampe der hieſigen Rheinbrücke ein Perſonen

Bahn überfahren Ein Kind wurde getödtet vier Perſonen
wurden ſchwer und fünf leicht verletzt

Köln 25 Mai Wie die Kölniſche Zeitung meldet beab
ſichtigt der Kölner Sängerkreis Ende des Monats Juni
in Paris Konzerte zu veranſtalten

Karlsruhe 25 Mai Der Bronchialkatarrh an welchem
der Großherzog leidet iſt in andauernder aber langſamer
Beſſerung begriffen Der Großherzog wird noch längere Zeit
ſchonungsbedürftig bleiben

Wien 25 Mai Einem Mitarbeiter eines polniſchen Blattes
gegenüber äußerte der Miniſterpräſident v Körber er erwarte
und verlange von den Parteien der Rechten eine entſchiedene
Stellungnahme gegen die Obſtruktion der Tſchechen
Von Abſolutismus ſei keine Rede wohl aber ſtehe die Auf
löſung des Reichsrathes bevor

Kopenhagen 25 Mai Dem Lokalanzeiger zufolge ſtreilen
3000 Erdarbeiter Sämmtliche Straßenbahn An
geſtellten kündigten ihre Stellungen um Lohnerhöhung zu
erzwingen

Paris 25 Mai Präſident Loubet und Prinz Karl
von Schweden und Norwegen ſtatteten ſich heute gegen
ſeitig Beſuche ab

Paris 25 Mai Schachturnier Am Mittwoch ſiegte
noch Schlechter gegen Showalter Maroczy gegen RoſenHeute in der fünften Runde gewann Miefes en Den
Lasker gegen Maroczy Pillsbur e Didier Stexling

aegen Mortimer Unbeendet ſind die en s
warz im Vortheil en Marco ar Brodyowalter Burn die ſämmtlich gleichſtehen Spiekfrei war

Schlechter

Petersburg 25 Mai Der Schah von Perſien iſt
heute abend in Oriwan eingetroffen

urg 25 Mai Das ankß aus Kutufow hat
Piniynen die Alte c hie Die r tglancther

2 ezud hieſige Banken

fuhrwerk von einem Motorwagen der elektriſchen

n



ch dem BGB Von einem pragktd uriſten Je ein Böchn geh 25 Pf
nbd 50 Pf

PVürgerliches Geſetzhuch a e h

fubrunssaeſe u ausführlichem Sach

ſter von echts Anwalt

Das Familienrecht

eki Ergänzungsgeſetzen und einer

wer Ausgaben der Wiwt aber der Geſammt Litteratur

Otto 242 Verlag Halle S

Illenburg a H

Stückpreiſe ohne Modellkoſten franco und bruchfrei

Ia Benustedter WeissKalK n etagen

Bernnstedter Hals v erige

neuer Sparmoetor

Brennstoff verwendbar Bedienung durch

gabe von Dampf und heissem Wasser

Motorenfabrik

Magdeburger Strasse 60 Halle S

W Kein Haus ohne die neuen Geſetze

galt e Ausgabe mit der
Handels Geſehbuch

regiſter 75 Pf Lnbd 1 M

d voGeh 25 Pf Lnbd v

Einleitung Von Dr jur

bekannt als korrekt gut ausgeſtattet danerhaft gebunden

Fürltlich

empfiehlt als Specialität

jeder Eiſenbahnſtation Bei Anfragen wird die An

empfehlen als beſtes Baumaterial unſeren

zu äußerſt billigſten Preiſen in Lowrys à 100 und 200 Centnern

M Maennecke K Schmidt

Der beste Motor für kleine Betriebskräfte

jeden Ungeübten als Nebenbeschäftigung

Aeusserst sparsam arbeitend

Löcknitz Bez Stettin

Nicht 20 verwe hein mit Hotoren Friedrichs System

TextAusg zit Ein trrunes

Abtheilung Seehandel mit Ein
t Ausgabe i unten en und Sa

Strafgeletzbuch t

d Preuß Staat vom 31 Jan 1850Verfallungsurkunde
E Schwartz Geh 1,25 Lubd 1,50 M

Durch alle Buchhandlungen und von

9 99Stolberg ſches Hüttenamt

gußeilerne

gabe der lichten Maße der Fenſteröffnungen erbeten

feingemahlenen CementkalK Luverden

Fracht bis Halle für 200 Centner 12 Mk 100 Centner 7 Mk

m R v mod 1888 Original Friedrichs

Anheizen in ca 15 Alinuten

Absolut betriebssicher Kostenfreie Ab

Heim IPetZ
Vertreter Walter FIoritz

älterer Konstruktion Gaggenauer ete
Marmoriries ſchwarz weiß

Gartensancél goldgelb liefert jedes Quantum
Iugo Messiäms Georgſtr 3

Das solideste Fahrrad ist
Wancderers

Vertreter
Otto Giseke Nachf Inh Oscar Schilf

Halle aS Gr Steingtr 83

Lokomobilen
zu Kauf und Mietbe

Dreſchmaſchinen
Original Marfhall

A Lythall Halle a S

Jeder e

Witafen s

Führer durch die Oſtſeebäder
176 Seiten ſtark mit Karte nur 15 Pfg ver Poſt 25 Pfg hält allesWiſſenswerthe über 47 Oſtſeebäder 7 Sangt rig t 5 gReeèvere

Proſpekte Brochuren Fahrpläne c gratis durch

Otto estphal Poſtſtraße 18
Fohlfahrts Geld Lotterie

zu Zwecken der deutschen SchutzgebieteSämmtliche Gewinne sind baar ohne r zahlbar
16,870 Gewinne im Betrage von

585 O00 aDie Hauptgewinne sind
z 128 000 50,000 25 000 15 000 M te

r Original Loose à 3,30 H Porto u Liste 30 P extraempfiehlt und versendoet auch gegen Nachnahme Coupons
und Briefmarken

An
Die beſten Fahrräder ſind unſtreitig die bekannten

Phaenomen fahrräder
weil ſelbige ſolid gebaut alle bewährten Neuerungen habenund patentirte Lager beſitzen welche von keinem anderen
Jabrikat erreicht werden daher die leichteſtlaufende Maſchine der Welt

Geueral Vertreter für Halle und Umgegend

B Blauen Mechaniker
Geiſtſtraße 16 n d Adler ApothekeLe Nähmaſchine und Fahrräder Handlung Reparatur
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h e

w

Vertreter W Packebus asehn
Halle a /S Meckelſtraße g

Viſitenkarten
v erGeburts To esanzeigen
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Drucksachen
zu villiceit VPrei en

in ſauberſter Ausführung

Herm KöhlerBuchdruckerei u Papierbandluig

Gr Steinſtraſze 15
Es iſt mir gelungendie Licenz für die Kein u den

Alleinverkauf des in ſo kurzer Zeit
Suurit gewordenen
Haarſchlauches gen Spirinal
zu erwerben Jede Dame kann ſich
mittels dieſes Sag qucheß welcher
in jeder Farbe porrätbig bezw aus
eigenem Haar hergeſtellt wird mit
leichter Mühe elegant u geſchmackvoll
friſiren Jnfolget de immenſen Leichtig
keit die ganze Friſur We kaum
25 Gramm allen am Kopf emp glichen
Damen warm empfohlen r zuhaben beim Stadtt ren
Heinr Krolow Geiſtſtr 16

iſt für die W s G I S die beſte Seife
der Welt

Maelsteime Seife

v Verkaufsſtellen ſind durch Plakate kenntlich

t e

auerstolf Heilmethode

Hagnesiumsuperoxyd D R P 107231
beseitigt ohne Berufsstörung die sechwersten ehronischen

I Krankheiten Ernährung Bein Sauerstoſf lein
R ieſgen Abmagerung Nervositat

sowie e
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z Hautkrankheiten und Wunden verden die gröesten
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z des Fixolin
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Geehrter Herr Koch
Der Fixolin hat bei mir

furchtbar gewirkt ich
habe in kurzer Zeit einen
ſehr ſchneidigen Schnurx
vart bekommen Dafür

ich meinen beſten

M 10 12 80 E ANur aſlein echt zu biglehrp in 2 Mk 1,0
und Mk 250 Porto 20 Pf nahme20 Pf mehr von Paul Koch an Zaborator

Gelsenkirehen Nr 6981/2
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ist ein
jdeales

Getraänkt
han Kebed ein sich Verwöge veiner
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Mleiniger kabrhant Bernh Moot Haſe

Fabrik Marienstr 25127 Ecke Röserstr

Für den Anzeig entheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verleg von Otto Hendel
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